
VII. Goldfehmied- und Juwelierarbeiten. 

Johann Leonhard Wüst 
Siehe Seite 23. 

6 Bl. Geätzt oder Gefchnittene Gallanteries von J. L. Wüft in Augsburg 
gemacht. Verlegt von Jeremias Wolff. Ipfe fc. qu. Fol. (2200.) 

Unbekannt 

6 Bl. Agraffen, Ohrglocken, Bouquets etc., je 12 und mehr, meift von 
naturalift. Blümchen und Blättern ohne alles ftylifirte Ornament, fchm. qu. 
Fol. Ohne Titel und Künftlernamen. (D. 520.) 

2. FRANZÖSISCHE SCHULE. 

XVI. JAHRHUNDERT. 

Etienne De Laune 
Siehe Seite 25. 

2 Bl. Groteskengehänge mit Satyrn und Amorinen. 4. R-D. 3ä6, 327. 
Zweifelhaft. (1013.) 

XVII. JAHRHUNDERT. 

Jean Louis Durant 
Maler und Kupferftecher von Orleans, arbeitete um 1670 zu Genf. 

Titel einer Folge von 6 Bl. Livre de diverfes pieces d'orfeuerie; kleine 
Friesornamente; 12 Mufter in je drei verfchiedenen Ausführungsftadien, 
weiß in fchwarz. 4. C. Allard exc. (D. 651.) 

Nach Reynard ift nicht Durant, fondern S. Gribelin der Erfinder. 

Franqois Le Febure 
Goldfehmied za Paris, arbeitete i635-ib6i. 

10 Bl. Livre de Feuilles et de Fleurs utile aux Orfeures et autres Arts. Balt. 
Moncornet fec. Paris 1661. Bijouterien, unten Anfichten von Städten, 
Gärten etc. 4. (221.) 

Titel: Livre de flevrs et de fevllies povr fervir a l’art d’orfevrerie. Balt. 
Moncornet fec. et exc. 1635. 4. Verfchnitten. (i6o5.) 

Gilles L Egare 
Goldfehmied zu Paris, arbeitete um i663. 

1 2 Bl. Liure des Ouvrages d’Orfeurerie etc. Je 6 u. m. Agraffen, Ketten und 
andere Goldfchmiedarbeiten, meifJ zierliches Bandwerk, mehrere Mufter 
von Pflanzenarabesken fchwarz und weiß in Schwarz. i663. L. Cauquin 
u. Collet fc. 4. Ipfe exc. (D. 637.) 


